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Tagesordnungspunkt: 

Anfrage der AfD-Fraktion vom 30.03.2026 zum Thema "Tourismusprojekt 
Rhein ins Revier" 
 

Sachverhalt: 

Nachfolgend wird Stellung genommen auf die Fragen der AfD-Fraktion, welche mit Antrag 
vom 30.03.2026 eingetroffen sind.  
 

 
1. Welche konkreten Projekte sind derzeit Bestandteil des Konzeptes „R(hein) ins 

Revier“? 

 

Bestandteil des Konzeptes sind aktuell die definierten Erlebnisräume in den Kommunen 
Grevenbroich, Dormagen, Rommerskirchen, Neuss und Jüchen sowie das konkretisierte 
Teilprojekt „R(h)ein ins Revier – Ritter, Römer, Röhren“ in Dormagen. 

 
2. In welchem Planungsstadium befinden sich diese Projekte aktuell?  

 
Das Gesamtprojekt befindet sich derzeit im Stadium der konzeptionellen Vertiefung. 
Parallel wurde für das Dormagener Teilprojekt bereits ein Förderantrag eingereicht. 

 
3. Mit welchen Kosten wird für die Erstellung der angekündigten Masterpläne 

gerechnet? 
 

Die Kosten entsprechen denen des Beschlusses des Ausschusses für Strukturwandel und 
Arbeit, welcher im nicht-öffentlichen Teil der Sitzung am 09.03.2026 beschlossen wurde.  

 

4. Welche Gesamtkosten werden derzeit für Planung und Umsetzung der Projekte 
erwartet? 

 

Gesamtkosten für Planung und Umsetzung der Projekte sind zum jetzigen Zeitpunkt noch 
nicht abschließend bezifferbar, da sich das Projekt noch in der Konzeptionsphase befindet.  
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5. Welche Eigenmittel müsste der Rhein-Kreis Neuss hierfür voraussichtlich 
bereitstellen? 

 

Zum jetzigen Zeitpunkt ist der konkrete Eigenmittelbedarf noch nicht absehbar. Dieser wird 
erst die Haushaltsjahre ab 2027 betreffen und kann durch zu erwartende 
Fördermöglichkeiten minimiert werden. 

 
6. Welche Förderprogramme sollen für die Finanzierung genutzt werden?  

 

Es ist vorgesehen, Förderprogramme im Kontext des Strukturwandels im Rheinischen 
Revier oder alternativer passender Förderzugänge zu nutzen. Konkrete Programme werden 
im Zuge der weiteren Projektentwicklung und Förderantragstellung definiert. 
 

7. Welche Fördermittel wurden bereits beantragt oder befinden sich aktuell in 

Vorbereitung? 

 

Fördermittel wurden bislang ausschließlich durch die Kommune Dormagen im Rahmen des 
Teilprojekts beantragt.  

 
8. Gibt es Prognosen zu Besucherzahlen oder wirtschaftlichen Effekten durch das 

Projekt? 
 

Konkrete Prognosen zu Besucherzahlen oder wirtschaftlichen Effekten liegen derzeit noch 
nicht vor und sollen im Rahmen des Feinkonzeptes erarbeitet werden. 

 
9. Welche Rolle soll der Rhein-Kreis Neuss in der geplanten Destination 

Management Organisation (DMO) übernehmen? 
 

Der Rhein-Kreis Neuss soll in der zukünftigen DMO eine tragende Rolle übernehmen und 
ist bereits in der derzeitigen Vorphase aktiv über das Kompetenznetzwerk Tourismus 
eingebunden. 

 
10. Wer wird künftig für Betrieb und Unterhaltung der geplanten touristischen 

Einrichtungen zuständig sein? 
 

Die Betreiberstrukturen sind Bestandteil der Masterplanentwicklung und werden im 
Rahmen der Studie konkretisiert. 
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